
 
 
 
Entfernung:   8 / 5 km   Dauer:    Wandern   2 / 1 Std.,    Rad   35 / 15 Min. 
Besonderheiten:   Erasmus-Neustetter-Halle, kath. Pfarrkirche St. Vitus,                  
                             evang. Friedenskirche. 
 

Tour I   über Lengfeld 
(Befestigte Wander- und Flurbereinigungswege durch das Kürnachtal 
und durch weite Feldfluren mit schönem Rundblick auf den Höhen) 
Vom Parkplatz „Untere Ritterstraße“ (A) starten wir nach rechts Richtung 
„Weiße Mühle“. Nach der Kürnachbrücke biegen wir nochmals rechts ab und 
gelangen entlang der Kürnach nach Lengfeld in die Ritterstiftstraße, der wir 
geradeaus bis zum Ende folgen. Hier biegen wir an der Querstraße links ab 
und erreichen nach ca. 200 m rechts den Weg Richtung Gewerbegebiet 
Würzburg-Ost (1). Dann weiter bis zur nächsten, rechtsseitigen Abzweigung. 
Mäßig ansteigend nähern wir uns dem Gewerbegebiet bis kurz vor dem 
Gebäude „Deutsche Post“ (2). Dort biegen wir links ein und kommen zu 
einem Bildstock mit Ruhebank (3). Von dort geht es links weiter bis zum 
Hochspannungsmast (4) und dann rechts Richtung Rottendorfer Waldspitze. 
Geradeaus führt uns der Weg in den Ort, in die Straße „Am Grasholz“ und 
am Ende rechts in die Grasholzstraße, weiter leicht rechts haltend in die 
Hofstraße. Nach einem schmucken Fachwerkhäuschen biegen wir links in 
die Obertorstraße und erreichen die kath. Pfarrkirche St. Vitus (5). Die 
evangelische Friedenskirche (erbaut 1965) liegt in der Jahnstraße und ist 
über die Würzburger Straße, Richtung Bahnhof zu erreichen. Verschiedene 
Gaststätten im Ort laden zur Einkehr ein. 
Zurück nach Estenfeld geht es in Gegenrichtung der Touren I bzw. II oder 
über „Rothof“. Die Rothofstrecke beträgt ca. 9 km und führt am Rottendorfer 
Bahnhof vorbei.  
Anschlußwege für Radfahrer führen z.B. nach Gerbrunn, Randersacker 
sowie „Mainfrankenpark“. Nähere Hinweise siehe Rottendorfer Ortstafel. 
 

Tour II   über Schneise Rotholz/Heiligenholz 
(Nur nach längerer Trockenperiode zu empfehlen !) 
Vom Parkplatz Untere Ritterstraße (A) starten wir wieder in Richtung „Weiße 
Mühle“. Kurz vor der „Weißen Mühle“ biegen wir links ab in die Straße  
„Hinterm Berg“ und folgen dieser, an Jesuitensee, Schützenhaus, 

Aussiedler- und Reiterhof vorbei, bis zur Einmündung in einen befestigten 
Wirtschaftsweg (verlängerter Triebweg). Wir biegen rechts in diesen Weg 
ein und erreichen leicht ansteigend nach ca. 1500 m die Schneise zwischen 
Rotholz und Heiligenholz (6). Hier (Gemarkungsgrenze) beginnt ein 
Schotterweg, der teilweise in schlechtem Zustand ist. Wir folgen dem Weg 
am Waldende nach rechts und nach weiteren 300  m nach links. Bei 
Erreichen der Überlandleitung biegen nach rechts ab ( geradeaus kommen 
wir in das Gewerbegebiet WÜ-Ost ). Nach weiteren 200 m nehmen wir links 
den gut ausgebauten Weg  zum Ortsrand von Rottendorf. Dieser Weg führt 
in die Friedhofstraße und über die Hauptstraße zum Kirchplatz mit der 
Pfarrkirche St. Vitus (5). Hier geht es weiter entsprechend Tour I. 
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